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Alle Jahre wieder…
heißt es für viele Student*innen am neuen 
Studienort auf Wohnungssuche zu gehen. 
Und jedes Mal zeigt sich aufs Neue, dass 
die Situation des Wohnungsmarktes in den 
meisten Städten katastrophal ist.

Die Situation aktuell
Die Wohnpauschale des BAföG sieht 250€ 
im Monat für Miete vor – das allerdings 
reicht meistens gerade einmal für die Miete 
in den Wohnheimen, wo die durchschnitt-
liche, monatliche Miete bei 240€ liegt. Zu-
dem sind die Plätze in den Wohnheimen 
zwar meistens am günstigsten, aber auch 
besonders rar. Bei knapp 2.500.000 Stu-
dent*innen auf etwa 200.000 öffentlich ge-
förderte Wohnheimplätzen, kein Wunder. 
Das bedeutet aber auch, dass ein Großteil 
der Student*innen auf dem Wohnungs-
markt abseits der Wohnheime eine Unter-
kunft suchen muss. Sei das ein WG-Zimmer 
oder eine 1-Zimmer-Wohnung – beides 
liegt deutlich über der Pauschale, die im 
Rahmen des BAföG für Wohnen anberaumt 
wird. So zahlen Student*innen in München 
für ein WG-Zimmer durchschnittlich 564€ 
warm, in Hamburg sind es 393€.
Zusätzlich zeigt sich, dass die Mietpreise in 
den letzten Jahren insbesondere in Städten 
mit einem hohen Anteil an Student*innen 
stark angestiegen sind. Denn auch wenn 
teilweise neuer Wohnraum geschaffen 
wird, liegt der Fokus hierbei oft nicht auf 
der Sozialverträglichkeit. Es ist dringend 
notwendig aktiv zu werden – bleibt die Fra-
ge: Wo und Wie?

Werde Teil der Wohnraumkampagne!
Dieses Semester wird eine Kampa-
gne gestartet, die über die aktuelle 
Wohnraumsituation aufklärt. Das 
funktioniert aber nur mit aktiven und 
motivierten Menschen vor Ort, die 
Lust haben zusammen verschiedene 
Aktionen auf die Beine zu stellen, die 
auf die desolate Wohnraumsituation 
hinweisen. Dafür stellen wir euch Akti-
onspakete zur Verfügung, in denen ihr 
Informationen und Flyer, Plakate und 
Sticker, aber auch Ideen und Material 
für Aktionen findet.
Wende dich mit diesem Anliegen auch 
an deine studentische Vertretung vor 
Ort. Dort findest du Menschen, die dich 
bei der Kampagne unterstützen kön-
nen. Vielleicht hat deine Student*in-
nenvertretung ja auch Lust, sich aktiv 
in die Kampagne einzubringen?

Wo erfahre ich mehr?
Wenn du Lust hast, dich zu engagie-
ren oder mehr zum Thema Wohnen 
zu erfahren, findest du unter www.
studis- gegen-wohnungsnot.com wei-
tere Informationen oder erreichst hier: 
wohnraum@lists.fzs.de Bündnisakti-
ve, die gerne zu Austausch, Fragen und 
Unterstützung bereit sind.
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